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Niedersachsen: Besten und
schlechtesten Freibad 2024 im Vergleich

Entdecken Sie das beste Freibad Deutschlands in
Niedersachsen! Das Freibad Uchte begeistert mit Top-

Bewertungen und umfangreichen Angeboten für Groß und
Klein.

Die Sommermonate in Deutschland sind oft geprägt von hohen
Temperaturen, die viele Menschen dazu verleiten, sich in ein
Freibad zu begeben. Niedersachsen hat in diesem
Zusammenhang gleich doppelten Grund zur Freude: Ein Freibad
in dieser Region gilt als das beste Deutschlands, während
gleichzeitig ein anderes Freibad unter den am schlechtesten
bewerteten Einrichtungen landet. Solch ein extremes Ergebnis
wirft Fragen zur Qualität und Kundenzufriedenheit in der
deutschen Freizeitbad-Landschaft auf.

Der Spitzenreiter: Freibad Uchte punktet in
vielen Bereichen

Eine Analyse des Vergleichsportals testbericht.de hat aus über
800.000 Online-Bewertungen ein umfassendes Ranking von
mehr als 1700 Freibädern erstellt. Das Freibad Uchte in
Niedersachsen schaffte es mit einer beeindruckenden
Bewertung von 4,8 von möglichen 5 Sternen auf den ersten
Platz des Rankings. Die Vorteile, die von den Besuchern
hervorgehoben werden, sind zahlreich. Zu den herausragenden
Merkmalen gehören kompetente Bademeister, ein kindgerechtes
Angebot sowie ein spezielles Nichtschwimmerbecken. Auch die
Freizeitmöglichkeiten wie ein Spielplatz und ein Fußballfeld
tragen zur hohen Zufriedenheit der Gäste bei.



Die Schattenseite: Waldfreibad Sahlenburg
enttäuscht die Besucher

Trotz der Freude über das beste Freibad hat Niedersachsen auch
eine negative Wahrnehmung in der Badelandschaft zu erleiden.
Das Waldfreibad Sahlenburg in Cuxhaven belegt den drittletzten
Platz und kämpft mit einem schlechten Ruf. Trotz der idyllischen
Umgebung, die von Bäumen gesäumt ist, gibt es ernste
Bedenken hinsichtlich der Eintrittspreise, die viele als zu hoch
empfinden. Die Kosten stehen in keinem Verhältnis zu dem, was
geboten wird, was zu einer massiven Abwertung der Einrichtung
führt. Solche Ergebnisse stellen die Erwartungen an
Freizeitangebote in Frage und zeigen, dass der wirtschaftliche
Aspekt eine entscheidende Rolle spielt.

Ein landesweiter Trend in der
Freizeitgestaltungsqualität

Das Ranking zeigt nicht nur die bemerkenswerten Unterschiede
zwischen den Freibädern in Niedersachsen, sondern auch einen
typischen Trend in der Freizeitgestaltung in Deutschland. Mit
einem Durchschnitt von 4,38 Sternen präsentieren sich viele
Bäder als überdurchschnittlich gut. Ein auffälliges Phänomen ist
jedoch, dass Bremen als einziges Bundesland ohne Freibäder
dieser Kategorie bleibt, was auf mögliche strukturelle
Herausforderungen hinweisen könnte. Die Daten wurden am 23.
Juli 2024 über Google-Rezensionen ermittelt, wobei nur Bäder
mit einer Mindestbewertung von 100 Käufern in die Wertung
einflossen.

Die Bedeutung dieser Rankings für die
Region

Diese Rankings sind nicht nur für die Betreiber der Freibäder
entscheidend; sie beeinflussen auch die Wahrnehmung der
Region als touristisches Ziel. Ein als hervorragend bewertetes



Freibad zieht nicht nur Einheimische an, sondern auch Touristen,
die nach einem Ort suchen, um sich zu entspannen und eine
angenehme Zeit zu verbringen. Während das Freibad Uchte in
Niedersachsen ein positives Licht auf die Region wirft, zeigt das
Beispiel des Waldfreibads Sahlenburg, wie wichtig es ist, den
Erwartungen der Besucher gerecht zu werden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die unterschiedlichen
Bewertungen der Freibäder in Niedersachsen ein umfassenderes
Bild der Freizeitgestaltung und -qualität im ganzen Land
abgeben. Es bleibt abzuwarten, wie Betreiber und Kommunen
auf diese Erkenntnisse reagieren werden, um sowohl qualitativ
hochwertige als auch preislich angemessene Angebote zu
schaffen.

Details
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